
Protokoll über die Sitzung des Jugendparlamentes der Stadt Wilhelmshaven  

am Donnerstag, 20.04.2023 um 16:30 Uhr, Ratssaal, Nr. 4/2023 

 

 

Schülervertreterinnen 

Ausschussmitglied…Klein, Lena-Christin 

 

Schülervertreter 

Ausschussmitglied..Uhlhorn, Knud 

Ausschussmitglied..von Fintel, George 

1.Vorsitzender          von Fintel, Matthew 

Ausschussmitglied  Wiesner, Hans 

Ausschussmitglied..Witte, Hannes 

 

Vors. Jugendhilfeausschuss 

Marvin Hager 

 

Verwaltung 

Jan Gerjets – Protokollführer 

Sabine Folkens - Jugendamt 

 

 

Gäste 

Sophia Schütz (Ersatzmitglied) 

Christina Heide 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

2 Genehmigung der Niederschrift vom 16.03.2022 

3 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

4 Anti-Rauchen-Kampagne 

5 Outdoor-Sportgeräte 

6 Vorbereitung JuPa-Tag am 29.04.2023 

7 Abschlussrunde, Reflektion 

8 Verschiedenes 
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1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 

 

Herr Matthew von Fintel stellte die ordnungsgemäße Einladung und keine 

Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und beantragte die Tagesordnung um den 

Punkt 3 -> Übergabe der Bescheinigungen zu erweitern. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

 

2 Genehmigung der Niederschrift vom 16.03.2023 

 

Da die Beschlussfähigkeit nicht vorlag, wurde die Genehmigung der Niederschrift 

vom 16.03.2023 auf die nächste Sitzung vertagt. 

 

 

3 Übergabe der Bescheinigungen 

 

Herr Marvin Hager lobte die große Aktivität des Jugendparlamentes und bitte 

diese, aktiv und politisch zu bleiben. Er wünscht allen Wiedergewählten viel Erfolg 

in der neuen Amtszeit.  

Herr Matthew von Fintel bedankte sich bei den Mitgliedern des Rates für ihre 

Begleitung und Unterstützung. 

 

 

3 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

 

Herr Marvin Hager berichtete von der Ratssitzung. „Zoff im Rathaus“ war die 

Überschrift in der Wilhelmshavener Zeitung. Die „Liste der Grausamkeiten“ wird 

von der SPD abgelehnt. Diese sei gesellschaftspolitisch nach seiner Sicht nicht 

durchdacht und ökonomisch sinnlos. Wilhelmshaven ist die Kulturhauptstadt des 

Wattenmeeres und Frau Christina Heide ist der Meinung, dass die Schließung der 

Kunsthalle und des Küstenmuseums dazu führen wird, dass sich keiner mehr aus 

der Kulturszene für den Kulturbereich bewerben wird. Dies würde dem Ruf der 

Stadt schaden und sei kontraproduktiv. 

Auf Anfrage von Herrn Jan Gerjets erklärte Herr Marvin Hager den Ablaufplan des 

Haushaltes. Wenn dieser am 10.05.2023 beschlossen wird, geht dieser an das Land 

zur Genehmigung. Dies würde ca. 3 Monate plus Sommerpause andauern. 

Herr Matthew von Fintel berichtete vom Arbeitskreis „Historisches Denken“. Es 

würde ihn freuen, wenn die Kooperation im neuen Jugendparlament bestehen 

bleibt. 

 

5 Anti-Rauchen-Kampagne 
 

Herr Hannes Witte regt an, die Vorschläge an das neue Jugendparlament 

weiterzugeben. Er hält es für sinnvoll, wenn das Jugendparlament dies Projekt 

ohne die Jadewale weiterverfolgt. 
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6 Outdoor-Sportgeräte 

 

Dieser Punkt wird vertagt, da der Sportausschuss diesen Monat zur gleichen Zeit 

tagt wie das Jugendparlament. 

 

7 Vorbereitung JuPa-Tag am 29.04.2023 

 

Frau Mechthild Möller aus Papenburg ist Referentin. Alte und neue 

Jugendparlamentarier treffen sich und Ziele des Jugendparlamentes werden 

ausgetauscht. Was hat das „alte“ Jugendparlament bisher erreicht und welche 

Tipps können dem „neuen“ Jugendparlament ->wie Jugendparlamentarbeit 

funktionieren kann, weitergegeben werden. 

 

8 Abschlussrunde, Reflektion 
 

Herr Jan Gerjets lobt das Engagement des 10. Jugendparlamentes. Es war ein 

Jugendparlament, dass fast immer beschlussfähig war. Er findet es beinduckend, 

wie selbstständig und selbstorganisiert Jugendparlamente arbeiten (N-Wort, 

Umbenennung von Straßen). Es war ein sehr aktives Jugendparlament mit einem 

starken Vorsitz und vielen engagierten Mitgliedern. Frau Christina Heide als 

Fraktionsvorsitzende im Rat, bekam ein großes Kompliment für ihre häufige 

Anwesenheit. 

Herr Knud Uhlhorn lobte die Verwaltung für ihre Mitarbeit. Herr Matthew von 

Fintel ließ seine 4 Jugendparlamtenszeiten Revue passieren. Er war seit der 5. 

Klasse in unterschiedlichen Funktionen tätig. Die verschiedenen Tätigkeiten haben 

ihm immer sehr viel Spaß gemacht.  

 

 

 

 

 

 Ende der Sitzung um 17:14 Uhr   

  

 

 
Matthew von Fintel 
Vorsitz 
Jugendparlament 

 

 

 
Sabine Folkens 
Protokollführerin 

 

 
 


